
 
 
 
 
Liebe Gugguck’s, 
 
nach einer „Winterpause“ möchte ich 
erneut, kurz nach Beginn des meteorolo-
gischen Frühlings, im Namen des Fest-
ausschusses „1100 Jahre Kleingladen-
bach“ über den aktuellen Stand der Vor-
bereitungen berichten.  
 
Im November 2008 fand im Bürgerhaus 
Kleingladenbach eine wiederum gut be-
suchte Versammlung statt, in der noch-
mals „Jubiläums-Ideen“ gesammelt und 
besprochen wurden. Die Vorstellungen 
der Bürgerinnen und Bürger sind äußerst 
vielfältig, aber auch sehr kreativ und vor 
allem sachlich.  
 
Durch alle Anregungen zieht sich der 
Gedanke, das gesamte Jahr 2013 zu ei-
nem Jubiläumsjahr werden zu lassen, 
das nicht nur den Ort, sondern auch die 
Kleingladenbacher Dorfgemeinschaft auf 
Dauer bereichert. 
 
Wenn auch nur ein Teil der Vorschläge 
verwirklicht werden kann, hat das Dorf, 
haben wir schon etwas erreicht. Erste 
Anzeichen – Stichwort „Adventsfenster“– 
sind ja schon erkennbar. 
 
 
Sachstand 
 
So ganz untätig waren die 
Kleingladenbacher während ihres „Win-
terschlafes“ jedoch nicht. Nach der Ver-
sammlung im November startete, haupt-
sächlich von Christine Pfeifer initiiert, am 
1. Dezember die Aktion „Advent im Dorf“ 
und setzte sich mit unerwartetem Erfolg 
bis Heiligabend fort. Die schönen Ad-
ventsabende vor und in den Häusern der 
Nachbarschaft wurden von Simone 
Theophel fotografisch begleitet. Sie hat 

mittlerweile ein wunderschönes Fotobuch 
erstellen lassen, das nicht nur Bilder der 
jeweiligen Gastgeber der Adventsabende 
zeigt, sondern auch viele, viele Besucher 
und Gäste, vor allem aber die vorweih-
nachtliche Stimmung einfängt. Wer 
möchte, kann dieses Fotobuch das Hun-
derte von Fotoaufnahmen, aber auch das 
„Adventsgedicht“ enthält bei Simone 
(Tel.: 4646) bestellen. Es kostet 20.- € 
(Selbstkostenpreis inklusive 2.- € Spen-
de für die Jubiläumskasse). 
 
Auch die Ausschüsse haben mittlerweile 
ihre Arbeit aufgenommen. Der 
HistorikAusschuss hat sich schon vor ca. 
2 Wochen getroffen. In diesem Zusam-
menhang bittet Stefan Dreisbach (Tel.: 
913628) um leihweise Überlassung von 
alten Fotoaufnahmen des Ortes und sei-
ner Umgebung, historischen Berichten 
über die Arbeit und das Leben im Dorf, 
alte Karten und Kataster, kurzum um 
alles, was eventuell in einer Chronik ver-
öffentlicht werden könnte. Eine unver-
sehrte kurzfristige Rückgabe wird zuge-
sichert. 
 
Sebastian Pfeifer hat für den Projektaus-
schuss für Freitag, den 13.03.2009, 
19.00 Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus 
eingeladen. Dort sollen die vielfältig vor-
liegenden Vorschläge und Ideen zum 
Dorfjubiläum besprochen und beschlos-
sen werden. Wer außer den namentlich 
eingeladenen Bürgerinnen und Bürger 
ebenfalls noch Lust hat, an den schönen, 
aber auch ehrgeizigen Projekten mitzu-
wirken, kann sich ganz zwanglos bei Se-
bastian (Tel.: 0160/8587852) melden, 
oder einfach im DGH zur Sitzung er-
scheinen. 
 
In Kürze werden auch die anderen Spre-
cher der Ausschüsse (Finanz-, Bau- und 



Öffentlichkeitsausschuss) zu ersten Ver-
sammlungen einladen.  
 
Der „Auftritt“ des Jubiläumsdorfes im 
Internet ist auch eingeleitet. Kürzlich war 
ich bei Michael Völker im Gemeindebau-
amt, der von dort aus nicht nur die In-
ternetseite der Gemeinde Breidenbach 
betreut, sondern auch für die „Jubilä-
umsseiten“ von Breidenbach und Klein-
gladenbach verantwortlich sein wird. Die 
geplante Kleingladenbacher Seite soll bis 
zum Jubiläum laufend  aktualisiert wer-
den und verschiedene Themen abde-
cken, u.a. „Aktivitäten und Veranstaltun-
gen“, eine Galerie „Rond im’s Derf“ ent-
halten, soll Platz bieten für eine „Ideen-
Kiste“, für „Links“ zu Sponsoren, für ein 
„Gästebuch“ usw.  
 
Für den Internetauftritt, aber auch für 
alle geplanten Publikationen, Werbeträ-
ger, Autoaufkleber usw. wird noch ein 
eingängiges „Jubiläumsmotto“ gesucht, 
ein einprägsamer Spruch, der für die Zeit 
bis 2013, aber hoffentlich auch darüber 
hinaus ein „Leitspruch“ für uns 
Kleingladenbachern sein könnte... 

• “1100 Jahre Kleingladenbach – 
eine lebendige Dorfgemeinschaft“ 
oder  

• „1100 Jahre Kleingladenbach... im 
schönen Hessischen Hinterland“  

wären zum Beispiel eingängige Sprüche, 
die unser aller Ziel beschreiben, unserem 
Heimatort ein würdiges Jubiläumsjahr zu 
bereiten. Wenn jemandem noch zusätz-
lich eine grafische Umsetzung des Mottos 

(z.B. Silhouette des Dorfes, der Land-
schaft, der Kirche...) in den Sinn käme, 
würde dies den Werbeeffekt noch erhö-
hen. Also, ihr kreativen Geister: lasst die 
Gedanken schweifen....! 
 
Wie geht es weiter ? 

 
Das Jahr 2009 wird vorwiegend von vor-
bereitenden Gesprächen zur Umsetzung 
der Projekte und Baumaßnahmen ge-
prägt werden, Pläne zur Erstellung einer 
Ortschronik werden reifen und man wird 
versuchen, dem Jubiläumsjahr eine or-
ganisatorische Grundstruktur zu geben. 
Dazu gehören in erster Linie auch Ge-
danken und Entscheidungen über das 
ungeliebte Thema der Finanzierung des 
ehrgeizigen Vorhabens   
 
Wir wollen hoffen, dass es uns gemein-
sam gelingt, in 2009 einen  weiteren 
großen Schritt in Richtung des Jubilä-
umsjahrs zu gehen. 
 
Wenn einzelne Ideen oder Projekte im 
Laufe des Jahres bereits verwirklicht 
würden, wäre es ein Erfolg im Sinne des 
Jubiläumsgedankens, insbesondere aber 
im Sinne der lebendigen Dorfgemein-
schaft 
 
Für den Festausschuss 
 
Erwin Müller, Tel: 7387 
E-Mail: goarde.erwin@t-online.de  
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